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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SpVgg Adelsberg : DJK Tiefenthal 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

DJK Tiefenthal baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der DJK Tiefenthal
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) bei der SpVgg Adelsberg fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation
zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SpVgg Adelsberg, wie auch für die DJK Tiefenthal am
Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere
Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lengler / Sitter wehrten eine 1:0 Satzführung von Lang /
Müller ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim 8:11, 9:11, 3:11 gegen Müller /
Kühnelt fanden Reusch / Schmitt von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Röthlein / Feser und Müller /
Schraudt entschieden, das Röthlein / Feser letztendlich gewannen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jürgen Lengler hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Edgar Lang bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Marcel Sitter bei seiner Pleite
gegen Thomas Müller. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Andreas Reusch eine 1:3-Niederlage gegen Sebastian Kühnelt kassierte. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Ralf Müller musste Heiko Röthlein Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verlor. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Zähler für die Gäste musste Frank Schmitt bei der 1:3-
Niederlage gegen Matthias Schraudt in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Tobias Feser in der Partie
gegen Erwin Müller. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:6. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Jürgen Lengler
gegen Thomas Müller verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Müller endete. Marcel Sitter hatte
anschließend seinen Gegner Edgar Lang beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Das folgende Einzel zwischen Andreas Reusch und Ralf
Müller, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte,
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heiko Röthlein
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sebastian Kühnelt. Da war final wirklich nichts zu holen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Adelsberg am 03.02.2023 gegen den SV Erlenbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.01.2023 gegen den SV Hausen-Rohrbach mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Adelsberg

Doppel: Lengler / Sitter 1:0, Reusch / Schmitt 0:1, Röthlein / Feser 1:0 
Einzel: J. Lengler 1:1, M. Sitter 1:1, A. Reusch 0:2, H. Röthlein 0:2, F. Schmitt 0:1, T. Feser 0:1 

 DJK Tiefenthal
Doppel: Müller / Kühnelt 1:0, Lang / Müller 0:1, Müller / Schraudt 0:1 
Einzel: T. Müller 2:0, E. Lang 0:2, R. Müller 2:0, S. Kühnelt 2:0, E. Müller 1:0, M. Schraudt 1:0


